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_material und konstruktion
zeitgemäss und zukunftsorientiert werden nur nach-
haltige baustoffe, lösungsmittelfrei, mit natürlichen 
oberflächen verwendet. das dominierende material 
innen wie aussen ist heimische lärche. 

das gesamte bauwerk wird auf eine stahlbetonboden-
platte in massivholzbauweise errichtet. vorgefertige 
wandlemente aus brettschichtholz werden zu den 
kuben zusammengefügt .wände und decken bleiben 
innen sichtbar, mit einer decklage aus lärchenholz.
so entsteht ein einheitlicher raum. umfasst mit lärche. 
und durchbrochen von amorphen ausschnitten in den 
eingestellten spielkuben, die die spiel- und rückzugs-
bereiche der kinder mit dem gruppenraum verbinden. 

die äussere hülle aus lärchenschindeln der gruppen-
räume zieht sich um die abgerundeten baukörper, 
spürbar auch ins innere des bewegungsbereiches 
hinein. der bewegungsbereich bleibt auch von aussen 
ablesbar, mit dunkel gestrichenen lärchenleisten und 
grossen holzglaselementen, die das innen und aussen 
zusammenfliessen lassen. 

_frei- und spielraum
der aussenbereich entwickelt sich von innen nach aussen, 
schwellenlose übergänge durch die glaselemente 
erweitern den innenraum über die langezogenen holz-
terrassen hinaus. die terrassenstege gliedern die 
flächen in unterschiedliche spiel- und bewegungsflä-
chen. je nach anforderung gestalten hackschnitzel, 
sandflächen oder rasenflächen die dazwischenlie-
genden bewegunsräume. 
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_gebäude und struktur
zentral im eingangsbereich überlagern sich die nutzungen 
des multifunktionsraumes mit den notwendigen er-
schliessungsflächen während der stosszeiten des bringens 
und abholens der kinder. es entsteht ein grosser lichter 
raum, mit einem abgesenkten zentralen bereich, der über 
drei  große lichtkuppeln belichtet und belüftet wird.
in diesem bereich finden die „erlebnis_alltags_baustellen“ 
statt, der gemeinsame morgenkreis, bewegungsspiele 
oder veranstaltungen. 

von diesem zentralen bereich aus sind die einzelnen 
gruppen erschlossen, im norden gliedern sich die die-
nenden funktionen wie küche und essensausgabe, kinder-
toiletten, technik, leiterbüro, etc an. die krippe mit
eigener garderobe und nassbereich für wickeln, duschen
und kindertoiletten orientiert sich richtung osten, und 
erhält im aussenbereich eine zugeordnete spielfläche. 
die beiden gruppenräume orientieren sich richtung 
süden mit einer grossen öffnung, der raum entwickelt 
sich mit treppen, höhlen, stufen, brücken und bänken 
sowohl vertikal wie horizontal. durchgänge und durch-
blicke, kleine räume in einem ganzen grossen lassen 
eine kindgerechte atmosphäre mit angemessenen 
masstab entstehen. 

_bauherr
 stadt augsburg_bildungs- und schulreferat

 gefördert mit mitteln des freistaates bayern 
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